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eneeeerereryvvv vonWas in der Welt vorgeht
Halle 17 September

Mit großer Theilnahme iſt im deutſchen Vaterlande die Mel
dung aufgenommen daß dem Kaiſerpaare eine Prinzeſſin die
erſte Tochter geboren worden iſt Es hat wohl in ziem
lich weiten Kreiſen eine beſtimmte Erwartung auf einen ſiebenten
Kaiſerſohn beſtanden wenigſtens iſt Verſchiedenes in dieſer Hin
ſicht bekannt geworden aber durch die Geburt einer Tochter iſt
auch ein Herzenswunſch der Kaiſerin der bisher verſagt war er
füllt Um die kleine Prinzeß gruppieren ſich die ſechs prinzlichen
Brüder mögen ſie Alle zur Freude der hohen Eltern und des
Vaterlandes heranwachſen Der Kaiſer welcher die ſonſt in
dieſe Jahreszeit entfallenden umfangreichen Manöverreiſen bekannt
lich der Cholera wegen aufgegeben hat iſt in der letzten Woche
im Marmor Palais in Potsdam geblieben Zahlreiche Konferenzen
mit dem Reichskanzler und den Miniſtern geben zu der wohl be
rechtigten Annahme Anlaß es ſeien in dieſen Tagen die definitiven
Feſtſetzungen für die Seſſionen des Reichstages und preußiſchen
Landtages die beide im November beginnen ſollen getroffen
worden Es hat auch nicht an einem neuen Senſationsgerücht
gefehlt nach welchem der Kaiſer einem bekannten amerikaniſchen
Großinduſtriellen den Beſuch der columbiſchen Ausſtellung in
Chicago im nächſten Jahre beſtimmt verſprochen haben ſollte
Es iſt ſelbſtredend daß ein ſo ſchwerwiegender Entſchluß nicht im
Verlaufe einer Audienz gefaßt wird und darum ſind die bezüg
lichen Meldungen in das Reich der Fabeln zu verweiſen aus

lege jetzt alle Augenblicke Klatſchgeſchichten hervorzugehen
egen

Von der Politik iſt noch immer nicht viel zu ſagen Dietollen Nachrichten welche die Jahreskoſten der binnen Kurzem zu

veröffentlichenden neuen Militärvorlage auf 150 Millionen herauf
geſchraubt hatten ſind nun ſchon wieder verſchwunden und man
ſpricht von der Hälfte der erſt genannten Summe Wenn es
zum Klappen kommt wird auch wohl davon noch ein netter Poſten
in Abzug gebracht werden können Bei dieſem ganzen Geſetz muß
man immer den Soldatenſpruch im Gedächtniß behalten Bange
machen gilt nicht Die Reichsregierung kann nicht mehr fordern
als aufzubringen möglich iſt und wird das auch nicht thuen
denn mit einem Konflikt zwiſchen Reichsregiment und Reichstag
kann keinem Theile gedient ſein Das Haupt Arbeitsſtück des
preußiſchen Landtages wird die Vermögensſteuer ſein an deren
Durchſetzung nun wohl nirgends große Zweifel beſtehen Finanz
miniſter Dr Miquel hat ſchon bei der Steuereiuſchätzung gezeigt
daß er ein Mann an ſeinem Platze iſt

Die Choleranachrichten nehmen leider immer noch einen
recht breiten Raum in den Zeitungen ein Allerdings iſt der epi
demiſche Charakter der Seuche auf Hamburg bis heute beſchränkt
geblieben und hat auch dort die Zahl der Choleraerkrankungen und
Todesfälle ganz eryeblich abgenommen aber die vorhandene Ziffer
iſt auch noch recht groß und alle Hoffnungen und Wünſche auf
ein baldiges Erlöſchen der Seuche ſind von der Erfüllung noch
weit genug entfernt Durch die Ernennung eines Reichskommiſſars
für das Gebiet der Elbe in deſſen Hände die Kontrole aller

e e e eDas Haus der Thränen
Roman von Ernſt von Waldow

Fortſetzung Nachdruck verboten
Dieſe dummen Dinger murmelte er können ſchon

einmal nichts mit Vernunft machen Anſtatt ganz einfach
die Adreſſe für alle Fälle noch einmal zu ſchreiben theilt
ſie ihrer Mutter mit daß es noch dieſelbe geblieben ſei da
bei befürchtet ſie aber der erſte Brief könne verloren ge
gangen ſein Aber zum Teufel fuhr der Baron den
Poſtſtempel prüfend fort dieſer Brief iſt geſtern früh in
Wien angelangt und hätte mindeſtens geſtern Abends in
meiner Hand ſein müſſen dabei läutete er heftig

Es währte nicht lange ſo erſchien Wenzel
g Wann ſind dieſe Briefe geſtern angelangt fragte

ucian

Mit der letzten Poſt will ſagen der Briefträger
hat ſie um ſieben Uhr gebracht

Alle zuſammen
Zu Befehl Herr Baron alle zuſammen
So habe ich einen ganzen Tag verloren murmelte

Lucian verwünſcht ſei die Bequemlichkeit der Briefboten
ich hätte heute früh um ſieben Uhr mit dem Schnellzuge
der Pontebabahn fahren können dann wäre ich um Mitter
nacht in Venedig geweſen doch das iſt nicht mehr zu ändern
und wenn ich s recht bedenke iſt s auch beſſer daß ich morgen
die direkte Tour nehme über Trieſt iſt es ein Umweg

Jn merkwürdiger Uebereinſtimmung hatte Adolf Stern
wald geſtern einen ähnlichen Monolog gehalten wie Baron
Friedheim heute dann hatte auch er ſeine Maßnahmen ge
troffen und nach einer langen Unterredung mit Angelika
Landskron war der Vertheidiger des Grafen Roderich am
Morgen des Tages wo Vroni s Brief in Lucian s Hände
gekommen auf dem Wege nach Venedig
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ſanitätspolizeilichen Maßnahmen und geſundheitlichen Verhältniſſe
gelegt iſt iſt ein ſtraffer Zug in die bezüglichen Abwehrmaßregeln
gekommen deſſen gute Wirkungen hoffentlich ſich bald zeigen wer
den Die zu weit gehenden lokalpolizeilichen Verfügungen welche
häufig auf eine direkte Abſperruug der Städte hinausliefen ſind
durch allgemeine Regieruugsverfügnung aufgehoben Unendlich traurig
iſt die Lage der Paſſagiere der großen Dampfer vor New York
die dort auf dem Meere in Ongrantäne gehalten werden und
welchen die bewaffnete Küſtenbevölkerung jedes Betreten des feſten
Bodens verwehrt Allen Unbilden der jetzt auf dem Ozean ſchon
recht ungemüthlichen Witterung preisgegeben kann man die Aerm
ſten nur bedauern und muß es ausſprechen daß die Vorſicht der
Amerikaner richtiger ſchon Härte zu nennen iſt So etwas wäre
in Europa denn doch unmöglich Für einzelne Dampfer iſt dieſer
Zuſtand einem Todesurtheil für die Paſſagiere recht ähnlich

Eine Feſtwoche wie ſie ſelten erlebt wird hat die italieniſche
Stadt Genua aus Anlaß der Gedächtnißfeier für ihren großen
Sohn Columbus begangen Der Fremdenſtrom welcher ſich in
die altberühmte Handelsſtadt am liguriſchen Meere von Nah und
Fern ergoß war ein unabſehbarer und der Glanz der Feſtlich
keiten ließ nichts zu wünſchen übrig Das italieniſche Königspaar
iſt bei dieſer Feier der Gegenſtand unaufhörlicher Kundgebungen
geweſen die an Herzlichkeit und flammender ſüdlicher Begeiſterung
nichts zu wünſchen übrig ließen Unter den zahlreichen fremden
Geſchwadern welche zur Erhöhung des Feſtesglanzes im Hafen
von Genug eingelaufen waren that ſich beſonders das franzöſiſche
hervor für welches auch impoſante Schiffe ausgeſucht waren Es
konnte nicht fehlen daß dies Geſchwader der Mittelpunkt beſonderer
Aufmerkſamkeit war und darum iſt es zu bedauern daß Deutſch
land auf feine Repräſentation bei dieſen Feſtlichkeiten nicht größeren
Werth gelegt hat Wir waren nur mit einem einzigen Schiff
vertreten welches noch dazu einen ungünſtigen Platz hatte und
deshalb wenig beachtet wurde Hat auch das hervorſtechende Auf
treten Frankreichs keine beſondere polit
der Dreibhnnd nicht aus den Fugen weil Deutſchland nur ein
einziges Fahrzeng geſandt hatte der Südländer iſt nun einmal
für Aeußerlichkeiten recht empfänglich und das große dentſche
Kaiſerreich hätte ſich deshalb auch eine wahrhaft kaiſerliche Ver
tretung gönnen ſollen Jn Oeſterreich Ungarn beſchäftigt
man ſich augenblicklich mit einem recht ſchmutzigen Skandalprozeß
der in Wien verhandelt wird Es wird darin die unglaubliche
BeamtenMißwirthſchaft wie ſie lange Jahre in dem von Oeſter
reich Ungarn okkupierten Bosnien beſtanden hat klargelegt Größeres
an Beſtechlichkeit und Gaunerei wie die nunmehr auf der Anklage

t befindlichen Beamten haben früher auch die Türken nicht
geleiſtet

Jn Frankreich finden in dieſer Woche die Manöver mit einer
gewaltigen Heerſchan an der gegen 60000 Mann theilnehmen vor
dem Präſidenten Carnot ihren Abſchluß Mit dem Verlauf der
Manöver wird viel Geheimnißkrämerei getrieben und nach den
offiziellen Berichten ſoll Alles gut und ſchön gegangen ſein aber
von privater Seite verlautet doch daß die Jnfanterie in ihren
Marſchleiſtungen gerade keine ſehr hervorragenden Leiſtungen ge
boten hat Recht viele Leute ſollen ziemlich früh marode geworden
ſein Viel Aufſehen macht das brutale Verhalten der Arbeiter in
Nordfrankreich gegenüber ihren belgiſchen Kameraden Die
Franzoſen wollen die Belgier fort haben damit ein Mangel an
Arbeitskräften entſteht wodurch natürlich die Löhne ſteigen würden
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und dieſen Plan ſuchen ſie durch die Ausführung von allerlei Ge
waltthaten gegen die Belgier zu verwirklichen Es giebt alle Tage
Schlägereien und Brandſtiftungen und ſelbſt die franzöſiſche Gens
darmerie hat ſich den Tumultnanten bisher nicht gewachſen gezeigt
Die Brüſſeler Regierung hat dieſe bedauerlichen Vorgänge lange
Zeit mit genau eben demſelben Phlegma betrachtet wie die
franzöſiſche und es hat erſt zunehmender Unruhe im eigenen Lande
bedurft um eine Jntervention in Paris herbeizuführen Die
franzöſiſche Regierung hat mit höflichen Worten alles Mögliche
verſprochen was ja auch ſelbſtverſtändlich war aber nicht ſelbſt
verſtändlich iſt es daß die Krawalle trotzdem noch fortdanern
Nunmehr iſt aber den belgiſchen Arbeitern die Geduld geriſſen
und in Verſammlungen haben ſie beſchloſſen die Franzoſen in
Belgien über die Grenze heimzujagen wenn die Belgierverfolgung
in Frankreich kein Ende nimmt Jn England herrſcht
politiſcher Waffenſtillſtand Der alte Gladſtone der im Lande
umherreiſt iſt unermüdlich im Redehalten über ſeine politiſchen
Pläne Er ſpannt die Erwartung auf die ſpäteren Thaten da
durch um ſo höher

Ganz wunderbare Zuſtände müſſen in der amerikaniſchen Re
publik Venezuela herrſchen wo ſeit Wochen und Monaten ſchon
ein Bürgerkrieg tobt Geldüberfluß ſcheint von den kriegführenden
Parteien keine einzige zu haben und ſo hält man ſich an den
Beſitz der reichen Ausländer Jn der Hafenſtadt von Caracas
La Guayra waren die Dinge ſo weit gediehen daß die Konſuln
der fremden Staaten eingeſperrt wurden um auf dieſe Weiſe von
ihnen Geld zu erpreſſen Als die im Hafen anweſenden Kriegs
ſchiffe zur Antwort ihre Geſchütze auf die Stadt richteten beſann
man ſich ſchleunigſt eines Beſſeren und ließ die Arreſtanten wieder
frei An der Weſtküſte von Afrika ſchlagen ſich die Franzoſen
noch immer mit den Soldaten des Negerſtaates Dahomey herum
doch ſind die Lorbeeren dort gewaltig dünn geſät Die Schuld
an dem Ausbleiben der franzöſiſchen Heldenthaten ſoll nun bei den
Kauflenten im dentſchen Togogebiet liegen welche angeblich den
Schwarzen Waffen und Munition geliefert haben Seitens der
deutſchen Reichsregierung iſt hierauf offiziell erklärt daß die
deutſchen Behörden in Togo alle Waffenlieferung nach Dahomey
verboten haben Die Franzoſen müſſen alſo einen anderen Sünden
bock ſuchen

Politiſche Ileberſicht
Deutſches Reich

Berlin 16 September Hofnachrichten Der Kaiſer
begab ſich am Spätabend des geſtrigen Tages von Potsdam aus
mittels Sonderzuges über Berlin auf der Stettiner Bahn nach
Anklam woſelbſt die Ankunft heute früh 2 Uhr erfolgte Um 7 Uhr
fuhr der Kaiſer mittels Wagen von Anklam nach dem etwa 1 Stunde
entfernten Madow und wohnte dort im Laufe der Vormittags
ſtunden den Manövern der 3 Diviſion bei Nach dem Schluß
der Manöver trat der Monarch Mittags die Rückreiſe über Auger
münde und Berlin nach Potsdam an Nach dem neueſten
Bulletin befindet ſich die Kaiſerin nach einer ſehr guten Nacht
vollkommen wohl ebenſo die Prinzeſſin

Der Beſuch des Kaiſers bei ſeiner Mutter
der Kaiſerin Friedrich in Homburg gilt der Verabſchiedung
vor einer längeren Reiſe der letzteren nach Schottland und Jtalien

vvvvn 2Der von Sternwald beauftragte Briefträger hatte dem
jungen Juriſten den Brief Vroni s am Tage vorher gezeigt
um denſelben darauf am Abende mit anderen Poſtſendungen
im Hauſe Friedheim s abzugeben

Frau Spangenburg die im Beſitze eines Porträts ihrer
Nichte war hatte dasſelbe Sternwald eingehändigt da dieſer
das junge Mädchen nicht kannte von dem Johannes ihm
zwar eine ſchwärmeriſche aber wahrſcheinlich ziemlich un
genaue Perſonalbeſchreibung gegeben hatte

Von Gräfin Angelika reichlich mit Geldmitteln verſehen
reiſte Adolf Sternwald von Wien ab und wer von den
Mitreiſenden beobachtet hätte wie er zuweilen völlig in
den Anblick eines weiblichen Porträts vertieft vor ſich hin
ſtarrte der hätte denken müſſen einen Liebenden vor ſich zu
haben welcher den Spuren der Geliebten folgend ſich nicht
ſatt ſehen konnte an deren Bilde

Schier lantlos glitten die ſchwarzen Gondeln über die
vom Seewinde leicht gekräuſelte Fluth des breiten Kanals
der ſich unter dem Bogen der Seufzerbrücke in die Lagune
ergießt

Auf der Kanonikabrücke ſtanden zwei junge Mädchen leicht
gekleidet Gebetbücher in den Händen und blickten hinab auf
das grünlich ſchimmernde Waſſer ſich in geſchichtliche Er
innerungen vertiefend

Sieh dorthin durch jene Luken warf man die gerich
teten Verbrecher nachdem ſie in Säcke geſteckt worden die
man mit Steinen beſchwerte in die Fluth wo ihre Gebeine
auf tiefem Grunde vielleicht jetzt noch liegen

Hör auf Euphroſine wie kann man nur an einem ſo
herrlichen ſonnigen Morgen an ſo ſchauderhafte Dinge
denken Komm ſchnell in die Kirche ſonſt verſäumen wir
die Meſſe

Dir geht jeder Sinn für das Romantiſche ab Vroni
heilig ſeien uns ſtets die Spuren einer großen Vergangen
heit und die Königin der Adrig

Ei mir iſt das moderne Venedig viel lieber als das
antike und eine Portion Gefrorenes bei Quadri wenn
Konzert am Markusplatze iſt amüſirt mich mehr als die
Beſichtigung der Pozzi oder der Bleikammern Laß das
vermoderte Gewand und das roſtig gewordene Diadem der
Königin der Adria wir wollen lieber die Toilette der reichen
Venetianerinnen ihre neuen Hüte und Sammetmäntel be
wundern

Unverbeſſerliche grollte die poetiſche Euphroſine aber
ſie folgte der Freundin und wenige Minnten ſpäter ſchritten
die beiden jungen Mädchen unter der mächtigen Wölbung
des Tempels dahin welcher San Marco dem Schutzpatron
Venedigs geweiht iſt

Zur ſelbigen Zeit ſtreifte ein junger Fremder den der
roth eingebundene Bädeker unter dem Arme als ſolchen
kennzeichnete auf dem Markusplatze umher blieb an jedem
der zahlreichen Juwelierläden der Prokuration ſtehen beſonders
weun junge Damen die dort aufgehäuften Koſtbarkeiten be
wunderten und betrat nach zwölf Uhr die Marknskirche
durch das Hauptportal in dem Augenblick wo Vroni und
Euphroſine die Baſilika verließen den Ausgang nach der
Piazetta benützend Dieſer Fremde war Adolf Sternwald

Leider war der Vertheidiger des Grafen Landskron
bisher in ſeinen Forſchungen um die Unſchuld ſeines Klienten
zu erweiſen vom Glücke wenig begünſtigt worden und auch
in Venedig erging es ihm anſcheinend nicht beſſer wie in
Wien und Gmunden Vergebens hatte er Erkundigungen
nach der Familie Reichmann eingezogen zuerſt auf der Poſt
dann im Palaſte des Munizipiums Die Poſtbeamten
erinnerten ſich nicht je Briefe an die fragliche Adreſſe expedirt
zu haben und auf dem Muuizipium erfuhr Sternwald zu
ſeinem großen Mißbehagen daß ein Bankier Reichmann aus
Wien nicht angemeldet worden und demzufolge auch nicht
in die Regiſter der beweglichen Bevölkerung der Stadt ein
getragen ſei
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der Prinzeſſin Margarethe der jüngſten Schweſter des Kaiſers die
im nächſten Januar in Berlin gefeiert werden ſoll Der Beſuch
des Kaiſers in Homburg iſt ſchon vor längerer Zeit vereinbart
Die Kaiſerin wird Pathin der jüngſt geborenen Prinzeſſin ſein

Der geſtrige Miniſterrath hat ſich nicht wie die
Berliner Blätter einem Berichterſtatter geglaubt haben mit dem
Arbeitsplane des Reichstags ſondern mit deu Landtagsange
legenheiten beſchäftigt An betheiligter Stelle glaubt man
daß der Landtag erſt am 15 November zuſammentreten werde

Die Krenuzztg hält anderen Blättern gegenüber auf
Grund ihrer Jnformationen die Meldung aufrecht daß die
Militärvorlage in der bevorſtehenden Reichstagsſeſſion einge
bracht werden wird ja daß ſchon vorher in amtlicher Form
die Grundzüge der Vorlage wahrſcheinlich werden öffentlich
bekannt gegeben werden Der Berliner Offiziöſe des Peſter
Vloyd betont gegenüber der Behauptung die Regierung verfolge
im Geheimen den Plan im Falle der Ablehnung der Militärvor

das Projekt der Einführnug der zweijährigen Dienſtzeit
auernd zu begraben daß die Regierung auf das Ernſteſte auf

der Einführnng der zweijährigen Dienſtpflicht und Vermehrung
der Zahl der Rekruten aus militäriſchen Gründen behufs Ver

ans und Vergrößerung des Heeres beſtehe und daß ernſte
ämpfe zu erwarten ſeien wenn die Majorität gegen die Vor

lage wäre

Bezüglich der zu erwartenden Schritte der
Reichsregierung auf dem Gebiete der Handwerker
frage wird von unterrichteter Seite gerathen alle Nachrichten
auch ſolche die gewohnheitsmäßig für offiziös gehalten werden
mit Vorſicht aufzunehmen Bislang ſei noch nichts beſchloſſen
Erörterungen und Beſchlüſſe der Regiernng würden ſich lediglich
in der von dem Staatsſecretär des Jnnern v Bötticher im Reichs
tage bezeichneten Richtung bewegen Alles Weitere beruhe auf ein
ſeitigen Wünſchen und Jlluſionen

Jn Bezug auf eine neue deutſch ruſſiſche
Handelskonvention hatte man ſich in Berlin zwar von
Anfang an keinen zu großen Hoffnungen hingegeben doch iſt die
Nachricht daß die ruſſiſche Zoll kommiſſion die Sache einſt
weilen zum näheren Studium der Frage vertagt hat ſehr über
raſchend gekommen Nach den bisherigen Berichten war dies
nicht zu erwarten Ju Berlin glanbt man an eine Vertagung
ad ealendas graecas und erblickt darin einen Sieg der Pan
flawiſten Man iſt bei uns darüber indeſſen um ſo mehr be
ruhigt als die Anregung zu den Verhandlungen von Peters
burg ausgegangen und in Berlin von vornherein ohne große
Zuverſicht aufgenommen waren

Was die Abwehrmaßregeln gegen die Cholera
in der Armee betrifft ſo hat wie nachträglich bekannt wird
der Kaiſer gleich nach dem heftigen Auftreten der Epidemie in
Hamburg Befehle zur möglichen Abwehr ertheilt Der Kaiſer hat
die KorpsKommandanten ermächtigt in ihren Bezirken eine Ver
ringerung des Wachtdienſtes und das Verbot militäriſcher Leichen
paraden anznordnen ſowie eine Verſtärkung des Pflegeperſonals
der Lazarethe durch Einziehung von Lazarethgehilfen der
Reſerve und durch Annahme von Civilkrankenwärtern zu
bewirken

Ueber das Verhältniß des Majors von Wiß
mann zur Reichsregierung war man bisher im Unklaren
als 1890 die Fortſchaffung ſeines Dampfers nach dem Viktoriaſee
beſchloſſen wurde ſollte er zugleich als Reichskommiſſar über das
bezügliche Seengebiet dahin gehen Seitdem verlautete nichts
darüber ob er noch in dieſem Beamtenverhältniß ſtände Jetzt
wird nun gemeldet der Major wäre für die Dauer der Expedition
beurlaubt und ſei jetzt lediglich Beauftragter des Anutiſklaverei
Ansſchuſſes So könne er ſich der Aufgabe des Letzteren aus
ſchließlich widmen Wie es heißt wäre für ſpäter die Errichtung
eiues Reichskommiſſariats Nyaſſa Tanganjika in Ausſicht genom
men dann könnte Wißmann nach Ausführung der Expedition ſo
fort in dieſe Stellung eintreten

Aus Oſtafrika ſind neue Nachrichten eingetroffen
Wie nämlich der Ausführungskommiſſion des deutſchen Anti
ſklaverei Komitees aus Bagamoyo gemeldet wird liegt
Dr Baumanu mit einer Speerwunde im Unterſchenkel krank
auf der Miſſionsſtation Naſa am Spekegolf des Viktoria Nyanza
Daher ſind die Expeditionen unter Graf Schweiuitz Meyer
und Spring deren Abmarſch von Tabora im Anfang Angnſt
erfolgen ſollte noch dort verblieben und werden vorausſichtlich
erſt Anfang Oktober zum Viktoriaſee weiter marſchiren

Ser zum Auswärtigen Amt kommandirte
Hauptmann Kling à la suite des württembergiſchen Feld
artillerie Regiments Nr 29 Prinzregent Lnitpold von Baiern iſt
geſtern in Berlin an den Folgen einer im Hinterland von Togo
erworbenenen Darmerkrankung geſtorben Der Reichsanzeiger
widmet ihm einen ſehr warmen Nachruf

Der Reichsanzeiger meldet amtlich daß die Wahl
des ordentlichen Profeſſors in der mediziniſchen Fakultät Geheimen

Ziemlich entmuthigt machte Sternwald als er auch in

der Markuskirche unter den frommen Beterinuen kein junges
Mädchen entdeckt deſſen Züge der mitgeführten Photo
Farbe im Mindeſten glichen einen Spaziergang die Riva
egli Schiavoni entlang bis zu den Giardini Pubblici deren

Alleen er durchſtreifte ohne ſich an dem herrlichen Blick auf
den bewegten Waſſerſpiegel der weiten Lagune zu ergötzen

Mißmuthig kehrte er endlich einen der kleinen Dampfer
benützend nach dem Markusplatze zurück

Es war drei Uhr das Konzert hatte ſoeben begonnen
Eine elegante und ſehr zahlreiche Zuhörerſchaft unter der
jedoch weder die Volkselemente noch die Repräſentanten

emder Nationalitäten fehlten hatte ſich eingefunden und
ſpazierte auf dem Markusplatze hin und her lachend und
plaudernd

Der unglückliche Sternwald war eifrig bemüht ſich dicht
hinter den verſchiedenen Gruppen zu halten um deren Kon

durch manch verweiſenden Blick aus ſchönen Augen beſtraft
Aber ſelbſt wenn es ihm gelungen war ein deutſches

Wort zu erhaſchen und er nun daraus ſchloß daß möglicherweiſe u dicke Dame mit zwei Töchtern und einem Gatten

welcher gerade das Ausſehen eines Börſeaners hatte die
Geſuchten ſein könnten dann gab eine Wendung der Unterhaltung oder die völlige nahnlichteit der jungen Mädchen

mit Vroni s Porträt ihm die Gewißheit daß er ſich aber
mals getäuſcht

Und doch war die Geſuchte mit ihrer Freundin Euphro
ſine während des Konzertes auf dem Platze und einmal ſo

ar ganz in Sternwald s Nähe denn ſie promenirte dichthinter demſelben

Endlich glaubte er eine Spur gefunden zu haben Ein
ältliches Ehepaar mit Geſchmack n und den Wiener
Dialekt ſprechend hatte ſich an einem der auf dem Platze
ſtehenden Tiſche des Café Quadri niedergelaſſen und nach

verſation zu erlauſchen und ſeine Jndiskretion wurde ſogar

h

Medizinal Rathes Dr Virchow zum Rektor der Friedrich
Wilhelms Univerſität zu Berlin für das Studientahr 1892/93 vom
Kaiſer beſtätigt worden iſt

Für die Wahl des Berliner Oberbürger
meiſter s kommt thatſächlich uur Bürgermeiſter Zelle in Be
tracht Alles ſpricht dafür daß ihm auch die kaiſerliche Be
ſtätigung nicht fehlen wird Nachrichten über eine Beeinfluſſung
der Wahl von Seiten des Oberpräſidenten von Brandenburg Herrn
v Achenbach begegnen überall berechtigten Zweifeln

Der r Parteitag der bekanntlich im Oktober in Berlin abgehalten werden ſollte wird
wie mehrfach gemeldet wird bis zum April nächſten Jahres
verſchoben werden Namentlich von Süddentſchland ſind
Wiiſche wegen Verſchiebung des Parteitages lant geworden

Der Vorwärts giebt allen Parteigenoſſen den Rath
die Grenzlinie zwiſchen ſich und den Unabhängigen aufs
Allerſchroffſte zu ziehen Denn Mit Lenten die wie der

beweiſt der Arbeiterbewegung aus purer Bosheit
lediglich um ſie zu ruinireun da ſie weil iſolirt Poſitives nicht
leiſten können mit vollem Bewußtſein die widerwärtigſten Hinder
niſſe bereiten mit ſolchen verlorenen Menſchen diskutirt man nicht

Hannover 16 September Jn der wiederholt erwähnten
Strafſache gegen 65 Anhänger der Welfeupartei Bernh
Jacob und Genoſſen iſt das Hauptverfahren vor dem Schöffeu
gericht eröffnet worden Die hieſige Volksztg bemerkt dazu
Der Wunſch der kgl Staatsanwaltſchaft eine Strafkammerſache

daraus zu machen iſt alſo nicht erfüllt Der Eröffnungsbeſchluß
führt eingehend aus daß eine Verweiſung an die Strafkammer
ungeſetzlich geweſen wäre

Bückeburg 16 September Nachrichten aus Kirchdorf
zufolge iſt in dem Befinden des Prinzen Hermann von
Schanmburg ſeit geſtern keine Beſſerung eingetreten Der
Patient iſt zwar fieberfrei jedoch unrnhig der Puls etwas unter
normal die Nahrungsnahme gering

Frankfurt a 16 September Die ſozialdemo
kratiſche Partei veranſtaltet am Sonntag eine Gedächtuißfeier
für die am 18 September 1848 hier gefallenen Barrikaden
kämpfer Morgens um 9 Uhr ſoll ein gemeinſchaftlicher Beſuch
der Gräber auf dem Friedhof um 11 Uhr eine öffentliche Ver
ſammlung von Männern und Franen ſtattfinden in welcher Reichs
tagsabgeordneter W Schmidt ſprechen wird

Straßburg 16 September Die amtliche Straßburger
Korreſpondenz erklärt die Meldung von der Einrichtung eines
franzöſiſchen Vorunterrichts für den Religionsunterricht
in Metz für jeder Begründung entbehrend und veröffentlicht den
Schulplan für die Metzer Elementarſchulen wonach alle deutſchen
Kinder deutſchen RNeligionsunterricht erhalten

Jtalien
Rom 16 September Der Miniſterrath wird ſehr

bald zuſammentreten um über die Auflöſung der Kammer
und die Ausſchreibung der Neuwahlen ſchlüſſig zu werden
Das erſte Dekret ſoll gegen den 20 d das letztere einige
Tage ſpäter erſcheinen und wird daſſelbe von einem ausführlichen
Vortrage des Miniſterraths an den König eingeleitet werden welcher
das Programm für die nächſte Seſſion enthält Dieſes Dokument
wird das Negierungsprogramm für die Wahlen bilden

Genuga 16 September Die Admirale und Stäbe der
fremden Geſchwader wohnten dem auf dem italieniſchen
Panzerſchiffe Lepanto veranſtalteten glänzenden Feſte bei
Die Kommandanten des öſterreichiſchungariſchen Geſchwaders und
der deutſchen Kreuzerkorvette Prinzeß Wilhelm machten dem
Sindaco die Abſchiedsbeſuche wobei beiderſeits Geſinnungen herz
lichſter Freundſchaft und Brüderlichkeit zum Ausdrucke gelangten

Frankreich
Paris 16 September Bei dem in Monmmorillon ver

anſtalteten Banket hieß der Kriegsminiſter Freycinet in
einer Anſprache die fremden Militärattacheés willkommen und er
lärte daß der Verſuch die Territorialtruppen zur Theil
nahme an den Manövern der aktiven Armee herauzuziehen von
Erfolg begleitet geweſen ſei im nächſten Jahre werde ein
ganzes Armeekorps das and ſchließlich aus Territorial
truppen zuſammengeſetzt ſei mit deren vollzähligen Generalſtäben
an den Manbvern theilnehmen

Hieſige politiſche Kreiſe erklären die Gaulois Meldung
von dem bevorſtehenden Abſchluſſe eines ruſſiſch franzö
ſiſchen Bünduiſſes für eine lächerliche Erſindung

Der Figaro veröffentlicht eine Unterredung eines ſeiner
Berichterſtatter mit dem Baron Alfons v Rothſchild über
die ſoziale Frage Rothſchild erklärte die Lage in Europa
ſei unverändert und nicht ſchlecht er glaube nicht an eine allge
meine Arbeiterbewegung Es gebe nur vereinzelte Führer die
großen Lärm machen aber keinen Einfluß auf die vernünftigen
rechtſchaffenen Arbeiter hätten Der dem Kapital erklärte Krieg
ſei eine verhängnißvolle antiſemitiſche und unſinnige Sache Wenn

dem der Herr eine Taſſe Chokolade und die Dame ein Ge

frorenes begehrt begannen ſie über die Verhältniſſe einer
Wiener Bank zu ſprechen

Sternwald hatte Platz an einem dicht neben dem Ehe
paar befindlichen Tiſche genommen und lauſchte ſein Ant
litz hinter dem entfalteten Vlatte einer venetianiſchen Morgen
zeitung verborgen dem Geſpräch Doch dieſes ſtockte plötz
lich denn der Herr machte ſeine Begleiterin aufmerkſam daß
der hinter ihnen ſitzende junge Mann ſie belauſche

Vielleicht ein Spitzel flüſterte er ganz leiſe Hör
mal Liſi ich möchte mir den Spaß machen den aufs Eis
zu führen

Was Du für Einfälle haſt
Weißt was wir thun könnten
Na was denn
Steigen wir da hinauf er wies mit dem Finger nach

dem Campanile von San Marco und ich möcht wetten
der ſtolpert hinter uns drein

Ach geh weg ſo eine Strapaze
Wird Dir Appetit machen
Sei geſcheidt Mann
Baſta ich will s und wenn ich mir einmal was in den

Kopf geſetzt hab dann geſchieht s Zahlkelluer kommen s
mal her hier ſchwind

Der Gerufene erſchien der Herr mit der Doppelgoldkette
berichtigte ſeine Zeche und ſetzte ſich alsdann mit der ſeufzen
den dicken Dame in Bewegung nachdem er noch einen ſcheuen
Blick zu Sternwald hatte hingleiten laſſen

Dieſer ſprang auf ließ ſeinen Kaffee im Stich und dem
Kellner einen halben Franc e ke fragte er haſtig
Kennen Sie den Herrn und die Dame welche hier ſaßen

Es iſt ein Bankier aus Wien das weiß ich weil ſchon

Polizeiſpion
Der hohe einzeln ſtehende Glockenthurm des Domes

GeneralAnzeiger für Halle und den Eaalkreis 18 September Nr 219
derartige Thorheſten den Kredit des Landes beeinträchtigten würde

dies der Ruin des Landes ſein

Groſßbritannien
London 16 September Die Times fordert in einem

kräftigen Leitartikel Mohrenheim auf die Verleumdungen gegen
England die ihm der Brief des Marquis de Morès in den
Mund legt von ſich abzulehnen Die Verleumdung lantete ein
W Theil der franzöſiſchen Behörden und die geſammte Preſſe
ſei in den Häuden von Jnden und Engländern die Engländer
ſtreuten Geld ans Das Blatt meint der Botſchafter brauche
nicht alles Zeitungsgerede zu widerlegen aber im vorliegenden
Falle würde er die Jntereſſen und die Würde ſeines Herrn wahr
nehmen wenn er ſolche Verleumdungen von ſich abweiſe

RNußland
Petersburg 16 September Die hieſigen Blätter rühmen

die Verdienſte des geweſenen Miniſters Wyſchnegradski und
begrüßen lebhaft den neuen Miniſter Witte indem ſie deſſen
halbjährige Leitung des Verkehrsweſens preiſen Die Nowoje
Wremja ſpricht die Hoffnung aus Witte werde für die Auf
rechterhaltung des ſtrengen Schutzzollſyſtems ſorgen und wünſcht
hiermit Garantien dafür daß die ruſſiſchen Finanzkreiſe vor der
Beeinfluſſuug durch das lokale und auswärtige Jndenthum bewahrt
bleiben Die Nowoſti erwarten dagegen daß der Miniſter
nene Wege einſchlagen werde eine Amäherung an die europäiſche
Finanzwelt wozu die begonnenen Verhandlungen mit Deutſchland
als Ausgangspunkt umfaſſenderer Kompromiſſe dienen könnten da
die beſtehende finanzielle Jſolirung Rußlands ein großes Uebel ſei
Die Petersburger Wjedomoſti warnen vorſichtig davor
ein übergroßes Vertrauen allein in die Finanzkünſte zu ſetzen
unter Mißachtung des unzertrennlichen Bandes der Finanz Volks
wirthſchaft Darüber ſei Wyſchnegradski nicht mit gebührender
Umſicht orientirt geweſen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Sokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 17 September
Städtiſche Kommiſſionen

Schlachthaus Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 20 September er Nachmittag 5 Uhr

im Magiſtratsſitzungszimmer

Tagesordnung
See ngens des Beamten Perſonals

ßebührentarif
Projekt der Verkaufshalle für ungariſche Schweine
Verwerthung des Düngers

e

Univerſitätsnachricht Der ordentliche Profeſſor an der Uni
verſität zu Kiel Dr Friedrich Blaß iſt laut Meldung des Reichs
anzeiger in gleicher Eigenſchaft in die philoſophiſche Facultät der
Univerſität Halle Wittenberg verſetzt worden

b Reviſion Die Obſtſtände werden an jedem Markttage von
der Marktpolizei einer ſcharfen Reviſion unterzogen damit kein unreifes
Obſt zum Verkauf feilgeboten wird

Zur Warnung Gegenwärtig verſucht ein angeblicher
Muſiklehrer Siever der nach einem von ihm mitgeführten Zeug
niß über deſſen Originalität wir nichts Sicheres feſtzuſtellen in der
Lage waren bei dem Mönchenſteiner Eiſenbahnunglück zu Schaden ge
kommen ſein will beſonders bei hieſigen Gelehrten Lehrern Fabri
kanten und anderen angeſehenen Perſonen Almoſen oder Kleidungs
ſtücke zu erbetteln Da der Genannte ſich nicht ſcheut ſich bei den
von ihm Aufgeſuchten auf die Empfehlung Anderer zu berufen obgleich
dieſe ſich zu ſeinem Anliegen ablehnend geſtellt hatten glauben wir
unſeren Leſern dringend rathen zu ſollen dieſem Patron kein Gehör
zu ſchenken Vielleicht widmet nach dieſem Hinweis auch die Polizei
verwaltung dieſem Menſchen der etwa 40 Jahre alt von mittlerer
Statur und blond iſt Schnurrbart und Brille und einen blauen ab
getragenen Anzug trägt ihre Beachtung um weiteren Beläſtigungen
unſerer Mitbürger durch denſelben vorzubeugen

Ein Geſchirr entführt Geſtern Nachmittag hielt der Brod
wagen des Bäckermeiſters St Streiberſtraße vor dem Hauſe Albrecht
ſtraße 29 Der Geſchirrführer war kurze gen abweſend um Brod zu
den im genannten Hauſe wohnenden Kunden zu tragen mußte aber
bei ſeiner Rückkehr zu ſeinem großen Erſtaunen bemerken daß ſein
Geſchirr verſchwunden war Leute hatten geſehen daß zwei anſcheinend
der Laticherzunft angehörige junge Männer der eine mit einer Sol
datenmütze ſich des Geſchirres bemächtigt hatten und im ſchnellen
Tempo abgefahren ſeien Sie wurden auch bis in die obere Leipziger
ſtraße verfolgt verſchwanden aber hier in der Richtung der Merfe
burgerſtraße Bis jetzt iſt es noch nicht gelungen ihrer habhaft zu
werden Der Wagen war mit ein Paar braunen Pferden kleinen
Schlages beſpannt das Geſchirr ward ſpäter auf der Straße nach Leipzig
u geſehenVerhaftung eines Wechſelfälſchers Geſtern wurde hier
durch einen Berliner Criminalbeamten der frühere Strafanſtalts
beamte Lützkendorf verhaftet wie wir hören wegen Unterſchlagung
einer größeren Summe Geldes in ſeinen früheren Stellungen und
wegen Wechſelfälſchungen

einmal Jemand aus Wien nach ihm gefragt hat aber auf
den Namen kann ich mich nicht mehr genau beſinnen es war
ſo wie

Reichmann fragte Sternwald ſeinen Hals vorſtreckend
um das Ehepaar nicht aus den Augen zu laſſen das ſich
jetzt in das dichte Gedränge miſchte welches um die Orcheſter
tribüne herrſchte

Ja Reichmann oder Goldmann der Jtaliene
ſprach das Deutſche nur mit großer Mühe und undeutlich
aus Jch weiß das wirklich nicht genau zu ſagen

Schon gut danke erwiderte Sternwald und dann
e er ſich in die Menſchenfluth einem kühnen Schwimmer

gleich
Da dort ſind ſie ſie ſteuern dem Campanile zu

wirklich ſie werden ihn beſichtigen Ob ich ſie unten
erwarte Aber nein jetzt da ich ſo ziemlich die Gewiß
heit habe daß ich die Geſuchten gefunden iſt es beſſer ich
folge ihnen und mache den Verſuch mich ihnen anzuſchließen
was mir als Landsmann ja nicht allzu ſchwer ſein wird
wenn nur erſt eine paſſende Gelegenheit ſich bietet und da
oben dürfte dies der Fall ſein

Und Sternwald machte ſich daran den 98 Meter hohen
Campanile zu erſteigen

Als er oben angekommen hatte das Ehepaar ſich ſchon
ein wenig verſchnauft der Mann mit der Doppelkette
Sternwald s anſichtig werdend lächelte vergnügt und flüſterte
ſeiner Begleiterin zu Siehſt Liſi daß ich Recht gehabt
da iſt der Spitzel den will ich aufſitzen laſſen

Fortſetzung folgt
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man nb Alte Stadtmauer Bei dem Legen von Gasrohrenalten Promenade herab iſt man beim Uebergang zur ehe S et

in der Gegend der Stadt Hamburg auf die Fundamente der ehe
maligen alten Stadtmauer und zwar an der Stelle wo ehemals das
alte Steinthor ſtand geſtoßen Unter ſchwierigen Verhältniſſen und
unter Anwendung eines beſonderen Hebewerkes fördert man hier
10 12 Ctr ſchwere Steine zu Tage welche zum Bau jener Mauer

Vervre er dSelbſtmordverſuch Der auf der St ſchen Herberge auf demkleinen Sandberg aufhältige obdachloſe Arbeiter Sia v a
verſuchte geſtern Nachmittag dortſelbſt ſich durch einen Schuß zu
tödten wozu er ein altes Terzerol wie ſich ergab mit abgebrochenen
Nagelſpitzen geladen hatte Die alte verroſtete Schußwaffe ging aber
im entſcheidenden Augenblicke nicht los Um einer Wiederholung des
Actes vorzubeugen entriß man dem Menſchen das Terzerol S ſchien
auch gar nicht weiter ungehalten daß dasſelbe verſagt hatte

Wohin gehen wir am Sonntag Siadttheater Va
fantaſena Concordiatheater Creti und Pleti Wal
halla Frühſchoppen Concert Abends Spezialitäten Vorſtellung
Kunſtgewerbe Ausſtellung Bad Wittekind Großes
Concert Kaiſerſäle Händelpark Frei Concert Tinzer
Garten Frei Concert Haaſe s Bellevue Familien Frei
Concert Fürſtenhalle Weinhaus Bacchus Neu
markt Bierhalle Dampferlinie Halle Rabeninſel

Reſtaurant Zur Wartburg Reſtaurant DreiKaiſer Schweizerhaus Schloß Babelsberg
Niemann s Reſtaurant Bier und Goſenſtube Re
ſtaurant zum Auguſtiner Schützenhaus Giebichenſtein

Leuchte s Reſtaurant Näheres ſiehe Jnſeratentheil

Ans dem Vereinsleben
d Der Handwerkermeiſter Verein hat in ſeiner geſtrigen

Sitzung beſchloſſen die diesjährige 89 Stiftungsfeier in Rückſicht
auf die Choleragefahr ausfallen zu laſſen Die Herren Kleemann
und Grecke berichten über die vom Verein im Sommer unternommenen
gewerblichen Exkurſionen Mitgetheilt wurde daß die Polizei Ver
waltung ſich ablehnend gezeigt habe gegenüber der Genehmigung der
Statuten für eine im Verein nen zu gründende Sterbekaſſe für Ehe
frauen Herr Mechaniker Kleemann ſprach über die Errichtung der
geplanten ſtädtiſchen Desinfektionsanſtalt

Stenotachygraphen Verband Jn dieſen Tagen hat hierſelbſt
die VI Wanderverſammlung des Mitteldeutſchen Stenotachy
graphen Verbandes getagt Es waren vertreten die Vereine zu
Cöthen Dresden I Eisleben Eiſenberg Vorwärts Halle Stenot Verein
Halle Damen Verein Halle Damen Zirkel Dahms Halle Saalia
Giebichenſtein Weißenfels Langenſfalza Torgau Delitzſch Leipzig

Dahms Leipzig Leipzig Plagwitz Damen Verein Leipzig Plagwitz
Vorwärts Zeitz Kaufmänniſcher Verein Zeitz einzelſtehende Ver

bandsmitglieder Dem Jahresbericht iſt zu entnehmen daß der Ver
band im letzten Jahre einen Zuwachs von 4 Vereinen und ca 140 Mit
gliedern zu verzeichnen hatte ſo daß er jetzt 22 Vereine mit 415 Mit
gliedern umfaßt Als Ort der nächſtjährigen Wanderverſammlung
wurde Weißenfels gewählt

Aus der näheren Umgebung
Bruckdorf 16 September Vom Blitz erſchlagen Wäh

rend des Gewitters in vergangener Nacht wurde hierſelbſt der 54 jährige
Arbeiter Krauſe vom Blitze getroffen und getödtet Er war
im Begriffe die Lampe anzuzünden als ihn der Strahl traf Der
Blitz fuhr durch die Decke in derſelben zwei Löcher hinterlaſſeud auf
den Fußboden und traf dabei den Mann der ſofort leblos zuſammen
brach Die Ehefrau befand ſich im Bette als ſie infolge des heftigen
Schlages aufſtand fand ſie den Ehemann bereits todt vor

Salzmünde 16 September Blutvergiftung Ein in
dem benachbarten Beeſenſtedt vorgekommener Fall von Blutvergiftung
durch ſogen Waſchblau möge hier zur Warnung für weitere Kreiſe
mitgetheilt ſein Die verehelichte Arbeiter Leube aus dem genannten
Orte hatte ſich kürzlich eine unbedeutende Verwundung am Daumen
der rechten Hand durch einen Nadelſtich zugezogen die Wunde aber
nicht beachtet ſodaß beim Reinigen der Wäſche Waſchblau in dieſelbe
eindrang Die Folge war daß bald der Finger die Hand und der
ganze Arm unter bedenklichen Anzeichen anſchwollen Ein hinzugezogener
Arzt ſtellte Blutvergiftung feſt und ordnete die ſofortige Ueberführung
der Frau nach der Klinik zu Halle an
die Betroffene keine weiteren nachtheiligen Folgen

Gutenberg 16 September Jagdunfall Der Oekonom
K von hier wurde heute Nachmittag gelegentlich einer Haſenjagd in
Zappendorfer Feldflur durch einen Streifſchuß nicht unerheblich ver
letzt ſodaß er ſich in ärztliche Behandlung begeben mußte Ein Schrot
korn war in den linken Unterſchenkel eingedrungen ein zweites hatte
den Nacken des Mannes geſtreift Den unglücklichen Schützen ſoll
keine Schuld treffen

Vermiſuhtes
Der Oleander Der Fall daß Kinder mit Oleander geſpielt

und nachdem ſie Blätter davon in den Mund genommen heftiges
Leibweh bekommen hatten dürfte nachſtehende Warnung rechtfertigen
Dieſes wegen ſeiner ſchönen rothen Blüthen beliebte Ziergewächs ge
hört was wohl wenig bekannt ſein dürfte zu den GiftpfanzenNamentlich wenn der Oteandes im Zimmer gehalten wird iſt deshalb

die größte Vorſicht geboten Schon Plinius erwähnt den Oleander
als giftig und neuere Forſchungen beſtätigen es Wir kennen einen
Fall wo Vergiftung dadurch erfolgte daß Vögel die mit Oleander
blättern gebraten waren auf den Tiſch kamen Glücklicher Weiſe
konnten den Betroffenen alsbald Gegenmittel gereicht werden Jn
Italien und Spanien verwendet man die geriebene Rinde des Oleanders
als Rattengift und zur Vertreibung ſonſtigen Ungeziefers Jn beiden
Ländern gelten die Gegenden wo viel Oleander wächſt als mit dem
Sumpffieber behaftet und die Einwohner vermeiden es ſich längere
z dort aufzuhalten Jn NordAfrika wo er den Ufern der Flüſſe

eſonderen Reiz verleiht wird er in der Nähe menſchlicher Wohnungen
nicht geduldet Bemerkenswerth iſt daß ſelbſt die Bienen den Oleander

verſchmähen tGefroxene Blumen Aus London wird berichtet Etwas
das den Salomoniſchen Spruch Nichts Neues unter der Sonne ent
ſchieden zu Schanden macht iſt zur Zeit im Royal Aquarium Weſt
minſter zu ſehen wo eine Ausſtellung prachtvoller Chryſanthemen zur
Schau ſteht Neben den einheimiſchen Exemplaren ſind nämlich dort
in Neuſeeland gezogene Blumen ausgeſtellt die im Eis gefroren her
übergebracht wurden Bis heute hatten die engliſchen Züchter kein
genaues Mittel um ſich zu überzeugen was ihre Brüder bei den Anti
ren in der Chryſanthemzucht leiſteten Da kam ein Gärtner auf

guten Einfall einige ſeiner ſchönſten Blumen zu den
werken zu tragen Hier wurden ſie in dünne waſſergefüllte Blechbüchſen

eſetzt und das Waſſer zum Gefrierpunkt gebracht Als man nun dieVlgſen im Aquarium öffnete fand ſich in jeder ein ſolcher Block
durchſichtigen Eiſes der in ſeiner Mitte wie eingebettet in pures Kryſtall
eine prachtvolle Blume enthielt die vollkommen in Form und Farbe
ich mit den beſten in England gezüchteten Exemplaren ver leichen kann

as für Ausſichten öffnen ſich da für eine internationale Welt
Blumenausſtellung

Die Wachsbüſte Aus Nürnberg wird gemeldet Hier iſt
gegenwärtig Meſſe Auf dem Plerrer ſtehen Schaubuden und Ka
rouſſelle unter den erſteren fällt beſonders ein großes Wachsfiguren
kabinet auf vor dem beſtändig eine ſchauluſtige Menge ſteht Das
Prachtſtück des Kabinets eine jugendliche Frauenbüſte deren Hals ſich
dreht und die ihre Augen auf und abrollt ein wahres Meiſterſtück
der Mechanik ſtand außen neben der großen Orgel bis zum geſtrigen
Tage auf einmal war das Schauſtück verſchwunden und das kam ſo
Als geſtern gegen Abend der Vorhang von der Büſte die auf einem
hohen Poſtamente ſtand weggezogen wurde drängte ſich eine dicke
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Hoffentlich hat der Fall für

Bürgersfrau vor und ſtarrte mit weit aufgeriſſenen Augen die Büſte
an Jeſſes rief ſie dös is ja es Katherla die wor früher bei uns
im Haus in Dienſt nachher hab n ſie s weg n ihre langen Finger
fortg jogt Und gegen das Kunſtwerk gewandt Katherla ſchlecht s
L 1 Schämſt Di nit Die Wirkung dieſer in höchſter Entrüſtung
vorgeſprudelten Worte war eine verblüffende Das ſchöne Wachsgeſicht
wurde bald blaß bald roth Die herrliche Büſte ſchien in das Poſta
ment verſinken zu wollen welches hierdurch bedenklich ins Wanken kam
Die Budenbeſitzerin ſprang hinzu und zog den Vorhang der mit einem
Ruck die ſchöne plötzlich lebendig gewordene Büſte diskret verdeckte
So kam es daß die ſchöne Büſte heute nicht mehr zu ſehen iſt

Der dickſte Menſch der Welt iſt vor einigen Tagen in Neu
Braunſchweig Stagat Neu Jerſey an Herzverfettung geſtorben Der
Neger Turman Schenck der in ganz Amerika unter dem Namen
Barnum s fat boy bekannt war wog als er ſtarb nicht weniger

als 535 Pfund Er war in Whitehouſe Neu Jerſey geboren und iſt
40 Jahre alt geworden Schon als er in ſeiner Vaterſtadt die
Elementarſchule beſuchte galt er wegen ſeiner außerordentlichen Fett
leibigkeit für eine Sehenswürdigkeit erſten Ranges er wog damals
375 Pfund Je älter er wurde deſto dicker wurde er auch mit 20
Jahren wog er 425 Pfund und drei v ſpäter wog er bereits
500 Pfund Um dieſe Zeit war es als ihn der findige Barnum ent
deckte und im Triumph durch die Vereinigten Staaten ſchleppte
Schließlich wurde Schenck jedoch nach berühmten Muſtern kontrakt
brüchig und unternahm Kunſtreiſen auf eigene Fauſt bis er ſich vor
einigen Jahren nachdem er ein bedeutendes Vermögen erworben hatte
vom Geſchäft zurückzog Jn Neu Braunſchweig bildet der Tod des

Fatboy das Tagesgeſpräch und die Perſonen die in das Sterbehaus
ſtrömten um die ausgeſtellte Leiche zu ſehen zählten nach Tauſenden
Der Undertaker der die Beſtattung des Leichnams übernommen hatte
befand ſich anfangs in großer Verlegenheit da es unmöglich war den
dicken Körper für den überdies noch ein mächtiger Sarg gebaut war
durch die Thüren zu ſchaffen man mußte ſchließlich um die Leiche
fortbringen zu können die Thüren breiter machen laſſen

Zur Cholera Gefahr
Berlin 16 September Wie die Sanitätskommiſſion

mittheilt iſt der dreijährige Sohn des Schiffers Woyiknowsky aus
Stettin geſtern Mittag als choleraverdächtig in das Moabiter
Lazarett eingeliefert und dort die aſiatiſche Cholera feſtgeſtellt worden
Die Eltern waren mit dem Fahrzeug von Stettin hier angekommen
und werden nebſt der Bemannung des Kahnes in Moabit beobachtet

Hamburg 16 September Nach den bisherigen Feſtſtellungen
beträgt die Geſammtzahl der Cholera Erkrankungen 14 894
während die Zahl der an Cholera geſtorbenen Perſonen ſich auf
6506 beläuft Von Donnerstag Mittag bis heute Mittag ſind
306 Cholera Erkrankungen und 128 Todesfälle gemeldet davon ent
fallen auf Donnerstag 222 Erkrankungen und 98 Todesfälle
Die Transporte betrugen Donnerstag 168 Kranke und 53 Leichen Jn
den Krankenhäuſern macht ſich die Abnahme ſchon ſo bemerkbar daß
von den zur Unterſtützung nach Hamburg geſandten 24 Militärärzten
11 in den letzten Tagen zurückgeſandt werden konnten Jn den nächſten
Tagen ſollen noch 4 Militärärzte wieder in ihre Garniſon zurückkehren
Jn den zwei geſtrigen Sitzungen der gemiſchten Kommiſſion an denen
Prof Koch theilnahm wurde beſchloſſen ſofort an vielen Stellen der
Stadt und ihrer Umgebung abeſſiniſche Brunnen anzulegen
welche ſchon nach einigen Tagen betriebsfähig werden ſollen Pro
feſſor Koch iſt nach Berlin zurückgekehrt hat aber vor ſeiner Abreiſe
erklärt daß er jeden Augenblick bereit ſei in der Kommiſſion wieder
zu erſcheinen Die Hamburger Garniſon kehrt in Tagemärſchen
aus Mecklenburg zurück An der Grenze von Hamburg erfolgt eine
Unterſuchung auf den Geſundheitszuſtand der Truppen

Altona 16 September Hier wird eine Bakteriologiſche
Anſtalt nach Anweiſung von Profeſſor Dr Koch errichtet Heute ſind
8 Choleragerkrankungen und 4 Todesfälke angemeldet worden Letztere
betreffen Perſonen welche ſeit längerer Zeit an der Cholera erkrankt
waren

Crefeld 16 September Anntlicher Mittheilung zufolge iſt der
93 Jahre alte Sohn Otto der aus Mann Frau und 6 Kindern be
ſtehenden Schauſpielerfamilie Schweitzer welche am
12 September von Hamburg hier ankam und ſofort nach der
Cholera Station des ſtädtiſchen Krankenhauſes zur Beobachtung ge
bracht wurde an der aſiatiſchen Cholera erkrankt

Dortrecht 16 September Eine Frau welche geſtern in das
hieſige Krankenhaus gebracht wurde iſt heute an der Cholera ge
ſtorben Ebenſo erlag eines ihrer beiden Kinder der Krankheit
Ferner ſind fünf neue Erkrankungen an Cholera feſtgeſtellt vier Fälle
auf den in Quarantäne liegenden Schiffen und einer in der Stadt

Paris 16 September Jn den Hofpitälern liegen 233 Kranke
45 Neuerkrankungen und 11 Todesfälle werden gemeldet

Peterséburg 16 September Die Cholera iſt neuerdings im
Gouvernement Mohilew aufgetreten in Gomel erkrankten am
13 d M zwei Perſonen Hier iſt ein weiteres Nachlaſſen der
Cholera bemerkbar Am 14 und 15 ſind nur 59 Erkrankungen und
8 Todesfälle vorgekommen

New York 16 September Auf der hier eingetroffenen Bo
hemia ſind während der Fahrt 2 Erwachſene und 9 Kinder an der
Cholera geſtorben An Bord befinden ſich 4 Kranke

Celegramme und leizte Anchrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

H BVerlin 17 September 11 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Nordd Allg Ztg
ſagt kein Berichterſtatter könne über die Verhandlungen der letzten
Sitzung des Staats miniſteriums mit Beſtimmtheit berichten

Wolffs telegr Korreſpondenz Burean
Ein Militärzug verunglückt

W B Köln 17 September 11 Uhr 20 Min Vorm Heute
Nacht erfolgte ein Zuſammenſtoß eines Güterzuges mit
einem Perſonenzuge worin ſich Reſerviſten der Marine
und Küraſſiere befanden Zwei wurden getödtet elf
meiſt ſchwer verletzt

W B Poitiers 17 September 9 Uhr 40 Min Vorm
Carnot hob in einer Anſprache bei einem Bankett hervor das
Land wolle mit Einmüthigkeit die Erhaltung des Friedens
dank welchem man ſich den Beſtrebungen aller von der Arbeiter
ſchaft erwarteten Reformen zuwenden könnte die nur im Frieden
ausführbar ſeien Dem gegenwärtigen Geſchlechte falle die Auf
gabe zu das Werk der Väter zu krönen indem es Frankreich eine
nene Friedensära eröffne Fraukreich werde jedoch jederzeit
Bereitwilligkeit finden ſeinem Willen zu gehorchen wenn es neuer
dings ſein Banner ſchützen müßte

Berlin 16 September Eine über polizeiliche Angelegen
heiten meiſt gut unterrichtete Lokal Korreſpondenz meldet daß
geſtern zahlreiche Verhaftungen von Ruſſen und Polen
in Berlin erfolgt ſind Näheres entzieht ſich noch der Veröffent
lichung Der Freiherr Job von Manteuffel Majorats
herr auf Topper Kreis Züllichan Sohn des verſtorbenen
Generalfeldmarſchalls und Statthalters von Elſaß
Lothringen wurde geſtern Vormittag in einer Droſchke erſter
Klaſſe durch den Gerichtsvollzieher Fiſcher ver

haftet Die Veranlaſſung hierzu iſt folgende Der Herr
Baron hatte im Jahce 1889 mit ſeiner Fran einer geborenen
Gräfin Schmettow und ſeiner Schweſter der Ehrenſtiftsdame
Freifränlein Jſabella von Manteuffel gemeinſchaftlich bei einer
hieſigen grotzen Juwelier Firma anf Kredit ein Perlen
Collier von hohem Werthe entnommen und dasſelbe ſogleich auf
einem Leihamte verſetzt Bald darauf wurde über das Vermögen
des Herrn Baron Job von Manteuffel der Konkurs verhäugt
ohne daß die Firma bis dahin
ihrem Gelde gekommen wäre

trotz mehrfacher Pfändungen zu
Seit einigen Tagen hält ſich unn

der Herr Baron nebſt Gemahlin und drei Kindern im Germania Hotel
am Alexanderplatz auf und führt eine ſehr koſtſpielige Lebensweiſe
Dies erfuhr die geſchädigte Firma welche nun ſofort die Gelegen
heit zu einer ernenten Pfändung bei dem Baron benutzte
Herr von Manteuffel mußte dem Gerichtsvollzieher nach dem Ge
ſchäftslokal der Jnwelierfirma folgen und bei
genommenen Leibesunterſuchnung fand man
uhr ſowie fünf einzelne Markſtücke vor

der hier vor
eine Nickel
Nach dieſem

Reſultat wurde der Herr Baron zur Ableiſtung des Offen
barungseides zum Amtsgericht befördert von wo er bereis am
Nachmittage wieder freigelaſſen wurde Der Klavierſpieler
Emil Schrader wurde im Walde von Johannisthal ermordet
aufgefunden
Baum feſtgebunden

Der Schädel war zertrümmert Sch ſelbſt an einen
Geld Uhr und ſonſtige Werthſachen fehlten

Schrader iſt wahrſcheinlich von Vogelſtellern die er hänfig
in ihrer Arbeit ſtörte ermordet worden Schrader hatte im Kur
hauſe in Johannisthal bei Treptow muſizirt

Stuttgart 16 September Der Staatsſekretär des
Reichsſchatzamtes v Maltzahn hatte geſtern und heute lange
Konferenzen mit dem württembergiſchen Finanzminiſter
Riecke

Wien 16 September Leon Cavallos Oper Pagliacci
erzielte bei der heutigen Generalprobe im Ausſtellungs Theater
einen großartigen Erfolg Der Komponiſt ſcheint ein noch be
dentenderes Talent zu ſein als ſein gefeierter Landsmaun Mascagni

Paris 16 September Der Temps meldet offiziös
daß die ruſſiſche Regierung die deutſchen Vorſchläge über
einen etwaigen Handelsvertrag erhalten hat und einem ein
gehenden Studinm unterwerfen wird Das Blatt fügt hinzu es
ſei nicht wahrſcheinlich daß Rußland ſehr bald auf
die deutſchen Vorſchläge antworten werde
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bedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perſonenzug

mit 4 Klaſſe

Aus dem Geſchäftsvorkehr
Allerhöchſte Anszeichnung

beſtendie Vorzüglichkeit des als
Als neuer Beweis dafür daß
Bitterliqueurs weltberühmten

Boonekamp of Maagg Bitter von H Underberg Albrecht in Rheinberg
am Niederrhein auch in Allerhöchſten Kreiſen dauernd anerkannt wird
erfahren wir daß nachdem bereits vor mehr als 30 Jahren der Hoch
ſelige Kaiſer Wilhelm I den verſtorbenen Gründer er genannten
Firma zum Hoflieferanten ernannt hatte nunmehr auch Se Majeſtät
der Kaiſer und König Wilhelm II
finders Herrn Hubert Underberg als den jetzigen alleinigen

geruht haben den Sohn des Er
haber

der Firma H Underberg Albrecht zu Allerhöchſt Jhrem Hoflieferanten
zu ernennen

Die Accordzither hat auf dem Gebiete der Muſikinſtrumente
eine unglaublich ſchnelle Verbreitung gefunden Man muß ſich ſelbſt
überzeugen wie wenig Mühe dazu gehört um im Stande zu ſein die
Lieder und Choräle die dem Jnſtrumente beigegeben ſind vom Blatte
abſpielen zu können Wer Noten nicht kennt hält ſich einfach an die
Zahlen nur ein wenig Aufmerkſamkeit iſt erforderlich und man iſt
mit der Accordzither vollſtändig vertraut Der verhältnißmäßig billige
Preis ermöglicht auch dem weniger Bemittelten ſich eine Accordzither
anzuſchaffen an der er unbezahlbares dauerndes Vergnügen haben
wird Wir verweiſen auf die Firma O C F Miether Muſik
werke Hannover als Bezugsquelle dieſes reizenden Jnſtruments

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 18 und 19 September
Bei mäſzigein Weſtwinde warmes Wetter mit veränder

licher Bewölkung geringe Niederſchläge nicht ausgeſchloſſen

De Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 4a anzeigen zu wollen

Unſerer heutigen Stadtauflage ſowie einem Theil der
nach den umliegenden Ortſchaften gehenden Zeitungen liegt
eine Extrabeilage der Firma A Huth Cohierſelbſt bei auf die wir hierdurch ganz beſonders hin
weiſen

iche Wischdecken
Grosse Auswahl Verkauf wie bekannt zu allerbilligsten festen Preisen,
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e Heinrich Sacohby ne
Porzellan Glas Wirthschafts u Luxuswaaren Magarin

verbunden mit einem

Special Lampengeschäft
Neichhaltigſt ſortirtes Lager in ſämmtlichen Artikeln zu ausser gewöhnlich

billigen aber streng festen Preisen
Bei Bedarf um gütigen Zuſpruch bittend

Gr WUlrichſtrafze 47
Neun eröſftnet

CEnmunillirte

Geſchirre

Hochachtungsvoll Alter Deſſauer
Heinrich Facoby Neu eröfſftnet

für Küche
u Haus

a

h En gros En detaild eute eingetroffen ein großes Fabriklagervon lter en Generſar ken e We Sia Verkauf nach Gewicht
lität ſowie mit kleinen Glaſurfehlern welche für dadurch bedeutend billiger als

den halben Preis verkauft werden Stückn Dieſes große Fabriklager beſteht aus nach uct
Koch Töpfen Henkeltöpfen Taſſenh Kaffeekannen Bratpfannen TellernMilch Töpfen Milchkochern WaſchbeckenAufwaſchwannen iſchkeſſeln KaffeetrichternWafſſerkeſſeln artoffeldämpfern Aſchkuchenformen
Waſſereimern Salz u Mehlfäſſern 2e 2cDe Sämmtliche emaillirte Gegenſtände für Molkereien e

Complette Küchen Einrichtungen reſp Ausſtattungen
berechnen wir zu Engrospreiſen

Großes Lager von den weltberühmten KochGeſchirren
vom Eiſenhüttenwerk Thale Act Geſellſch Thale a Harz

Wir machen noch ganz beſonders auf unſer großes Lager Ema iſſevon decrorirten Geſchirren aufmerkſam dieſe Gegenſtände ſind D a 2
durch ihre prachtvollen Emaillefarben von Porzellan nicht zu unter

ſcheiden dr Neu Kindertaſſen mit Namen
Streng reelle Bedienung feſte Preiſe

Burghardt Becher Ketten Burghardt Becher
Leipzigerſtraße 83 und Gr Alrichſtraße 35

am Thurm an der Promenade
S Dolldampf

Was Masciine
mit transportablem Sparofen
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Große Erſparniß von Zeit und Geld
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beſtes Fabrikat

Univerſalwäſche
braucht nicht gewaſchen zu werden
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Chemiſettes die modernſten Façons
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Hoſenträger
Billigſte Vezugsquelle

m Größte Auswahl leichter und ſchwerer Albin Hentze

h e GelegenheitskaufEin großer Poſten hochfeiner
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h t f d ſ wi Jonns 39 gehmeerstr 39
h r zu 9p er ä 0 r Domkirchenchor

ſtehen unter günſtigen Bedingungen preiswerth zum Verkauf Montag Abend 8 Uhr dung ſtumde

t Der Ceaarl I yritz Brandt s Rohrſtuhlflechterei befindet ſich
Magdeburgerſtr 43 e Domplatz 5

Wilh Hecekert Gr
empfiehlt

Heizöfen und Regulir Füllöfen
runde und flache Formen einfach ſchwarz als auch ver

nickelt gemalt emaillirt e
LKoonholde s Füll Regulir und

Luftheirungs 0efen
mit continuirlicher Füllſchacht Feuerung Ventilation

Waſſerverdunſtungs Vorrichtung und Sockel Zugführung
in 60 Nummern

für Räume von 50 1200 Cbmtr
Demmer s Universal Mantelöfen

für Salons Schulen Säle Kirchen c
Meidinger Oefen Irische Oefen

Warnung
des Publikums vor Täuſchung

Einen Sturm der Entrüſtung haben die ſeit langer Zeit in Halle
und an anderen Orten ſtattgehabten

J Schein Konkursmassen Ausverkäufe
auf dem Gebiete des reellen Handels und Gewerbes hervorgerufen Wir
halten es deshalb im Intereſſe unſerer Mitglieder ſowie aller übrigen reellen
Geſchäſtsleute an der Zeit derartige offenbar nur fingirte Ausverkäufe
einmal gründlich zu beleuchten und dem Publikum darüber Klarheit zu

e daß dieſe Art von Ausverkäufen nur auf Täuſchung desſelben

eruht SJn der Sonnabend Ausgabe einer hieſ Zeitung befindet ſich eine
Bekanntmachung nach welcher in einem Maſſen Ausverkauf Herren und

J Knabengarderoben die aus der A Wolſf ſchen Konkursmaſſe her

h rührenden Waaren als SS 6000 Ueberzieher 5000 Anzüge 6000 Hoſen in der Stein
e ſtraße 14 zu ſpottbilligen Preiſen ausverkauft werden ſollen
N Unterzeichnet iſt dieſelbe der Verwalter

Dieſer Verwalter iſt Herr Goldstein derſelbe welcher früher
I Gr Klausſtraße gewohnt und der vor nicht langer Zeit in der Gr Ulrich

ſtraße Kaiſerſälen den wegen ſeiner geringwerthen Waaren hinläng
J lich bekannten Rieſeu Ausverkauf eröffnete

Der genannte Herr hat gewiß recht triftige Gründe gehabt wenn er
J anſtatt ſeinen Namen unter die Bekanntmachung zu ſetzen das trügeriſche

Wort der Verwalter gebraucht
Die in ſeiner Bekanntmachung gemachten Angaben ſind nämlich

unwahre
Jn der A Wolff ſchen Konkursmaſſe Goldne 48 welche gleich

S falls nur Waaren aus ganz geringwerthen Stoffen führte die deshalb
auch keinen Abſatz fanden befanden ſich zur Zeit der Konkurseröffnung

nur ca 60 Ueberzieher alſo keine 6000 und
nur ca 100 Anzüge alſo keine 5000

M wie der Konkurs Verwalter bekunden wird Dieſe pet aber nicht c
I Soldstein ſondern ein anderer Herr gekauft und erſt von diefem

hat er nach einem uns vorliegenden Briefe d d Liegnitz den 14 Septbr
d J nur

ca 40 Anzüge und 60 Ueberzieher
käuflich erworben

Das Publikum erſieht hieraus wohl zur Genüge was es auf derartige
Schreiereien von nur Schein Ausverkäufen zu geben hat und daß es
durch ſolche ſtets getäuſcht wird Man will durch die Form der Bekannt
machungen den Glauben erwecken als ſeien derartige Ausverkäufe gericht
liche Konkursmaſſen Ausverkäufe die ſie doch nicht ſind denn init dem
gerichtl Verkauf des Waarenlagers durch den Konkursverwalter deſſen
J Bekanntmachungen ſtets ſeine Unterſchrift tragen müſſen hört dasſelbe
J auf fernerhin Konkurswaarenlager zu ſein

Es giebt gewiſſe Fabrikanten welche nur Waaren von ganz geringen
R Aualitäten ſogenannte Schundwaaren ſpeciell für Ausverkäufer fabriciren S

Dieſe ziehen dann von Ort zu Ort und in jedem wird dann das Manöver
des Ausverkaufs inſcenirt

Das Publikum möge deshalb gegen ſolche Schein Ausverkäufe in
ſeinem eigenen Intereſſe Front machen und ſeinen Bedarf nur aus ſolchen

J Geſchäften entnehmen die reelle Waaren zu ſoliden Preiſen führen
v Wir machen gleichzeitig auf die von unſerem Direktor verfaßte und

J binnen kurzem erſcheinende Broſchüre
Die Konkurſe ihre Entſtehung und Beſeitigung

e Sittenbilder des 19 JahrhundertsS aufmerkſam in welcher das Ramnmſchen Schleuder und Hauſirerthum ſo
wie die Schreier und Ausverkäufer eine treffende Abhandlung erfahren und
die für jeden Kaufmann und Handwerker lehrreich iſt

Die Direktion
W eidle

Tanz VUVnterricht
Mein I Winter Kurſus beginnt

Freitag den 7 Oktober im Ball Lokal zum Rosenthal
Gefl Anmeldungen erbittet

Ad VFröbe Tanzlehrer Dreyhauptſtraße 2 3 Tr
Wie bekannt wird den Schülern nür etwas Tüchtiges gelehrt NB Einzel

Unterricht ſowie Contre und Quadrille zu jeder Tages und Abendzeit

e
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